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Zheologie bedeutfende Abitridhe machen (S.12*—17*), Die

noch Durch iweitere vermehrt wDerDden Önntfen.%Das Hu er Dialmen IYion orbert
efe 80 (XIT, 45 * u, VPader- SEnt{pricht DDocCH Faum eines Diefer $ieDer völlig

Drn 1930, Bonifacius-ODruckerei. 7.20, unjerem QOriftlichen 5enken un s$üblen aL=-
auU:  I erklärt AUM größten eil Die Im all-geb. 9.60 gemeinen recht Fübhle Sinftelung Dem VPfalter

%er SrElärung Der Pialmen iit Der majD- gegenüber. (Stivas günitiger geftaltet Die
reti{che Tert, Eritif{ch gejichtet, SrunDde Qe= CSache iDenNnN S  Z Den einzelnen alm nicht
leat NYeder alm erbält eine Den Ynbalt als pin verrichtenDes Sebet, onNDern als ein
Furz ausDrüclenDe Überfchrift ie Iorbemer- religiöfes unD Fünftlerifches CErzeugnis jeinerFungen Fennzeichnen in Enapper Sorm Lifera- Zeit betrachtet. ber auch bier müllen IDIE ehr-Cı Art Sliederung un Ynbalt bringen lich )ein unDd ofrfen geitehen, Daß Faum ein
AÖermutungen ber Liturgifche VBermwendung im Dußend als mirklich bervorragenDde Keiftungaltte{ftamentlichen Sottesdienft, Angaben über bezeichnet wDerDdDen Fann. Q8Ser n Der $nVBerfafferfchaft unD Zeit Der Anlaß Der (Ent- rie Der tlaffifchen beijonDers ber Der moDdernen
itehung, BHedeufung ul S5Dann rolat Die Über- Siferafuren gebildet bat, ircD Durch Faum eines
jeßung Itichifch abgeteilt unD (orgfältig ge»= Diefer bebräifchen SGedichHte völig  X befriedigt.reilt, in einer Dem Empfinden unjerer eit ° ren wirklichen QSSert aufgezeigt un Dem Qe=gepaßten un DocH Die Sarbe Der Aorlage IDi= bildeten QXefer. auch Dem Qaien, er/chlofenDerf{piegelnden Sprache %Ja einegute 3S ieDer- baben, ilt e1in AerDdienft DPS vorliegenDdengabe DPS Sertes Die beite SrElärung bildef, QSSertes. . WiesmannS. J.
iit aur jlg Das größte Semwicht gelegt mwWorden. Lıtterature latıne chretıenne, unDaran en ann Furze Anmerkungen, Lıtterature STECQUE chretienne.Die achliche Der rormelle CoOwierigkeiten PL=
dufern UnND beheben tolen Tertfritifche Bes

Par Bardy (Bıbliotheque catholique
80merEungen inD Dem » mweck DPS Buches entft=-

des SclencCces religieuses). (231 DziD.
187 VDaris D, $in\prechenDd N Den 363—384) [ Brairie Bloud Say Hewiejen mwmorDden : ie linD Fonfjerbvativ-Eritifch

gebalten unDd bringen mandhen treiflichen ISor- „Klar, Enapp, Das ZYefentliche erfafienD“,
ag Üder Rommentar it Durchaus politip wolen Die Bändchen Der Bıbliotheque catho
gerichtet, mif Den zahlreichen Aufftelungen lıque Die Firchlich-religiöfjen WBifensgebiete

iDeiferen Xreifen ertchließen. m Kahmenüber einzelne Dfalmen Der Pfalmgruppen eßt
JicH nicht jedDesmal eigens auseinanDer Diejes Programms biefet Der errajjıer in Die-

Diefe meiltens Döch{t{ubjektivenSinfälezu IDUC- jen zDei Brofchüren eine gufe, gedrängte (Sin-
Digen, IDare Zeitvergeudung ber Öffers übhrung in Die alttircdhliche Siteraturge{chichte,

Die lateinifche bis SsfiDdor DDN Sebvila, Die grie-Ir DocCH in einem Isiortf Der Furzen Caßge bis Dionyfius Areopagita. QISemibnen Stelung Mlancher Sefer
irD vieleicht eine itärPere Betonung Des einen eriten Überblict, In Furze CbaraEk-
Ligiöfen Sebhalts unD eine eingehenDdere 83r ferijierung Der einzelnen Hauptepochen un
Digung Der en Seite Der einzelnen Derfönlichtkeiten füun iUt irD mit Jiußen

nach Diejen billigen Büändchen greifen. CineStüce HNUL UNgern vermifen. Ön jeiner Enappen
DOCm irD Das I$3erE ohne 2 wmweifel Denen Das Turze BHibliograpbhie Der einzelnen
meijte bieten, Die einmal als Hörer 5 u  en Xapitel verzeichnet Die mwmichtigite Siterafur
Des ABerfaffers geje{jen baben %Jie Sinlei= weiterem StiuDium. M. XocG . J.
fung 3°— *) belpricht zunäch{t Das Buch PhbilotophieDer Pialmen im algemeinen, annn Die reli=

Bedeutung, Die pDetil|che Sorm, Die Life- Neue 2Hege Der Pbilofop
ariiche Art, Herkunft unDd Enf{tehungszeit, Xeben, Criftenz. ine Sinführung in Die
Den Tert un Die Terteszutaten Der Dialmen o{ophie Der Segenwart. Ion Sß
In al Diejen Ausführungen Zzeig eine DDL» D . (XVUII 434 S.) $eipzig

1929 Quele Jiteyer. MO —lchtige Zurüchaltung gegenüber nocH IO me-
benDden sSragen. Den religiöfenAert Der @ Siopns- %)as Buch Heinemanns Dürftfe DDLE YdemlieDder itellt Der erraljer iIm algemeinen ÜDer- ein Deutliches »eichen je  in, iDIie febhr Die ilo-
2848  I boch muß ann ber iIm einzelnen fopbie Heideggers Die StunDde beberr{cht, Die


